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MUSIKALISCHE 
REISE 

NACH WIEN

Unter dem Motto „Auf nach Wien“ reisen die Opern-

sängerin Sabine Rössert-Koye und ihr Sohn, Bariton 

Alexander D. Koye, gemeinsam mit der Hammerschmid 

Musi musikalisch in die urigen Kaffeehäuser Wiens. Un-

vergängliche Melodien, die von Wien aus die Welt er-

oberten und unweigerlich mit Wien verbunden werden, 

sind die Wegbegleiter dieses musikalischen Abends. Die 

Hammerschmid Musi tritt hierbei als perfekte Ergänzung 

in Szene.  Schwungvoll begleitet sie mit Geige/Flöte, Ak-

kordeon, Hackbrett, Gitarre und Kontrabass die gesangli-

chen Beiträge, wobei natürlich ihre eigenen Musikstücke 

im gewohnten „Stubnmusik-Sound“ nicht fehlen dürfen.

DIE WIENER 
SYMPHONIKER BEI 

„KLASSIK 
IN ORTENBURG"

Ein musikalisches Highlight rund um Klassik und Wien 

 Auch dieses Jahr wird bei „Klassik in Ortenburg“ klassische 

Musik facettenreich dargeboten. Dieses Jahr garantieren 

die Wiener Symphoniker als renommiertes internationa-

les Spitzenorchester ein besonderes Highlight klassischer 

Musik. Dirigent Gergely Sugar und sein musikalischer Leiter 

Michael Buchmann gewährten auf der Pressekonferenz im 

Schloss Ortenburg erste Einblicke in das vielversprechende 

Programm. Die Besonderheit: Alle Programmpunkte haben 

mit Wien zu tun. Neben Mozarts Ouvertüre zur „Hochzeit 

des Figaro“ wird auch dessen „Türkischer Marsch“ zu hö-

ren sein. Außerdem garantieren beschwingte Stücke wie 

„Leichtes Blut“ und „Im Krapfenwaldl“ von Johann Strauß 

einen unbeschwerten Abend. Die Schirmherrin des Kon-

zerts ist Prof. Carola Jungwirth. „Klassik in Ortenburg“ er-

freut sich mittlerweile auch überregionaler Bekanntheit und 

untermauert einmal mehr Ortenburgs Ruf als „heimliche 

Kulturhauptstadt im Landkreis“. Ermöglicht wird der musi-

kalische Abend von großzügigen Kultursponsoren, der lo-

kalen Wirtschaft, sowie engagierten Vereinen und Bürgern. 

Samstag, 27. 04. 2019  
19.00 Uhr

Weiherhaus Theater Ortenburg

Eintritt frei – Spenden erbeten! 

Samstag, 14.09.2019

19.00 Uhr

Evangelische Realschule Ortenburg

2714

PROGRAMM APRIL 2019

30.03.2019 | Saisonstart | Wild- und Vogelpark Ortenburg

05.04.2019 | Kursbeginn Musikgarten 

06.04.2019 VON 10 - 16 UHR | Tag der offenen Tür  Physiofit 

22.04.2019 UM 14 UHR | Ostereiersuchen für Kinder, mit königlichem Hoftheater Lumumba, AWO 

27.04.2019 UM 19 UHR | „Musikalische Reise nach Wien“ mit Familie Koye und der Hammerschmid Musi, Weiherhaustheater

05.05.2019  | Frühlingsmarkt Ortenburg

FRÜHLINGS-
MARKT 

IN ORTENBURG
Der Frühlingsmarkt in Ortenburg wird diesmal am 5. Mai 

stattfinden. Mehrere tausend Besucher kommen jedes 

Jahr zu diesem Event nach Ortenburg. Die Menschen 

treffen sich zum Bummeln, zum Einkaufen oder um 

Schnäppchen zu ergattern und erfreuen sich dabei mu-

sikalischer Begleitung. Etwa 60 Marktstände locken mit 

ihrem großen Warensortiment und auch die Ortenburger 

Geschäfte haben von 11 bis 16 Uhr Trends und Angebote 

parat. Andrang herrscht nicht nur beim Privatflohmarkt 

und dem Kunst- und Raritätenmarkt, wo sich so manche 

Schätze finden lassen. Beim Ritterspiele-Team geht’s mit-

telalterlich zu und die kleinen Gäste toben fröhlich auf 

der großen Hüpfburg. Der Ortenburger Gewerbeverein 

ist zuversichtlich, dass das Wetter auch in diesem Jahr 

perfekt sein wird und mit Sonnenstrahlen und angeneh-

men Frühjahrstemperaturen lockt. Parken ist in Orten-

burg übrigens auch kein Problem, es stehen jede Menge 

kostenlose Parkplätze zur Verfügung.

Nähere Informationen über Veranstaltungen auf www.leben-in-ortenburg.de

Hammerschmid Musi mit Sabine Rössert-Koye

FÖRDERKREIS BEREICH SCHLOSS ORTENBURG 
FOKUS AUF DIE GEMEINDEKULTUR

Vor über 30 Jahren wurde der Förderkreis Bereich Schloss Ortenburg gegründet. Der Ursprungsge-

danke war, den Wildpark mit der Gründung des Förderkreises zu erhalten. Begonnen hat die Geschich-

te mit der Eröffnung des Wildparks im Jahr 1974 durch Graf Alram zu Ortenburg. Der Park war zunächst 

ein Besuchermagnet. Doch nach und nach hätte viel ausgebessert, erneuert und repariert werden 

müssen, um den Park weiter attraktiv zu halten. Nachdem dies nicht so geschah, wie es nötig gewesen 

wäre, sanken die Besucherzahlen. Als der Park kurz vor der Auflösung stand, konnte die Gemeinde 

den Vogelparkbesitzer Erich Schobesberger und seine Frau dafür gewinnen, das Projekt weiterzufüh-

ren. So entstand durch beherzte Bürger der Gedanke einen Förderkreis zu gründen. Am 3. Februar 

1987 war schließlich die Gründerversammlung. Vorrangig sollte die Generalsanierung des Wildparks 

finanziell unterstützt werden. Durch großes Engagement der Bürger Ortenburgs gelang dies auch. 

Bereits bei der dritten Vorstandssitzung zählte man 96 Mitglieder. Zugrunde liegen der Erhalt und die 

Verbesserung der historischen, kulturellen und heimatkundlichen Einrichtungen, vor allem die Pfle-

ge und Modernisierung des Schlossmuseums sowie der Wildgehege-Anlagen und des Bereiches des 

Ortenburger Schlosses. Im ehemaligen Ortenburger Schlosspark wurde sogar ein kulturhistorisches 

Kleinod entdeckt, denn auf dem Gelände des heutigen Wildparks war im 17. Jahrhundert ein pracht-

voller Garten mit einem äußerst seltenen Pomeranzenhaus angelegt. 

Seit 2003 veranstaltet der Förderkreis auch die "Schlosskultur". Es werden Schlossführungen, Ausstel-

lungen, Musikveranstaltungen, Vorträge, Lesungen und Kino am Schloss angeboten. Der Förderkreis 

bietet außerdem die Digitalisierung unter anderem von Urkunden, Schriftstücken und Gemälden an. 

Zudem beteiligt er sich am Ferienprogramm und bringt jedes Jahr einen neugestalteten Fotokalen-

der heraus. Herausgebracht wurde übrigens auch das Ortenburg-Buch zum 450-ten Reformations-

jubiläum der Evangelischen Kirchengemeinde. Das Veranstaltungsangebot variiert genauso wie die 

Veranstaltungsorte – Schloss, AWO und Weiherhaustheater in Ortenburg. Vorträge und Exkursionen 

behandeln die Themenfelder Paläontologie und Geologie. Durch Werbeleistungen und ehrenamtli-

ches Engagement des Förderkreises und die Unterstützung lokaler Förderer der Gemeinde ist es auch 

in diesem Jahr wieder möglich, dass hochkarätige Musiker bei „Klassik in Ortenburg“ und den „Euro-

päischen Wochen“ auf Schloss Ortenburg gastieren. Die Termine werden im Veranstaltungskalender 

auf der Internetseite foerderkreis-schloss-ortenburg.de bekannt gegeben. Der Förderkreis Bereich 

Schloss Ortenburg kann in Form einer Förderkreis-Mitgliedschaft unterstützt werden. Das Beitritts-

formular steht ebenfalls online zum Download bereit. Mitglieder erhalten übrigens ermäßigten Eintritt 

in den Wild- und Vogelpark sowie zu verschiedenen Veranstaltungen der Ortenburger Schlosskultur.

SAISONSTART IM WILDPARK 
UND IM TIER- UND VOGELPARK 

Ab sofort kann man sich und seiner Familie wieder ein paar 

schöne Stunden im Wildpark Schloss Ortenburg oder im 

Tier- und Vogelpark Irgenöd gönnen, denn mit dem Früh-

lingsbeginn geht es in beiden Parks in die neue Saison. 

Geöffnet sind die Parks zwischen dem 30. März und dem 1. 

November jeweils von 9 bis 18 Uhr. 

Der Wildpark Schloss Ortenburg liegt hoch über dem Markt 

und direkt neben dem Renaissance-Schloss. Mit den vielen 

einheimischen und exotischen Tieren wird ein Tagesausflug 

zu einem ganz besonderen Erlebnis. Die Kinder haben auf dem 

Kinderspielplatz und in der Tierstreichelzone viel Spaß. Im Tier- 

und Vogelpark Irgenöd können Sie mehr als 150 Arten exoti-

scher Vögel und viele interessante Säugetiere bestaunen. In 

den beiden Parks finden Sie Ruhe, Entspannung und Erholung 

sowie viel Spaß mit den zahlreichen Tieren. Besonders die vie-

len Jungtiere, dieses Jahr auch ein neugeborenes Lama, sind 

immer ein Erlebnis für Groß und Klein.

Kunstvolle Renaissanceholzdecke in der Schlosskapelle Ortenburg
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Schloss OrtenburgSchloss Ortenburg mit Wildpark
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11000529
Schreibmaschine

11000529
Schreibmaschine
-

11000529
Schreibmaschine

11000529
Kommentar
Fotostudio Gustav Bachmeyer




